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INFORMATION: Polypharmazieboard-
Information für externe Zuweiser

Das Polypharmazieboard ist eine interdisziplinäre Fallbesprechung zur Beurteilung komplexer Medikationssituationen. Ziel ist es, die Medikation von Patienten strukturiert zu überprüfen und Optimierungsmöglichkeiten aufzuzeigen.

Das Board setzt sich aus einem interdisziplinären Team aus Internisten, Neurologen, Psychiatern und klinischen Pharmazeuten sowie einer Organisationsfachkraft zusammen. 
 
Für welche Patienten ist das Polypharmazieboard geeignet?

· Einnahme von mindestens 8 Wirkstoffen
· Spezielle Fragestellungen zur Medikation

Das Polypharmazieboard findet immer mittwochs um 08:45 Uhr statt. 

Anmeldung und Ablauf
Die Vorstellung von Patienten aus externen Häusern oder dem niedergelassenen Bereich erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung und Übermittlung der patientenrelevanten Unterlagen.

Die Zuweisung muss bis spätestens Dienstag um 09:00 Uhr erfolgen, damit der Fall am    darauffolgenden Mittwoch im Polypharmazieboard besprochen werden kann.

Später eingehende Zuweisungen können erst in der darauffolgenden Woche besprochen werden.

Kontakt:  
          : 04242/208-62332  Sibylle Haunschmid
       04242/208-63010  Natela Tkabladze
: polypharmazie-villach@kabeg.at 
Bitte aus datenschutzrechtlichen Gründen Patientendaten per Mail nur über FTAPI-Verschlüsselung zu versenden! 
Erforderliche Unterlagen für die Fallbesprechung:
Für eine zielgerichtete Beurteilung im Polypharmazieboard bitten wir um Übermittlung folgender Unterlagen bzw. Informationen:
· Patientendaten
Name, Vorname, Geburtsdatum

· Körpermaße
Größe, Gewicht, BMI

· Diagnosen
relevante Haupt- und Nebendiagnosen

· Medikationsliste
aktuelle Medikation inklusive Dosierung sowie kürzlich angesetzte Medikamente

· Kurze Anamnese / aktuelle Problematik
kurze Beschreibung der aktuellen Beschwerden, des klinischen Verlaufs und der relevanten
Fragestellung. Bei entsprechender Fragestellung bitte auch Angaben zu Schmerzen, Schlaf, Stimmung,
Verträglichkeit bisheriger Therapien oder Nebenwirkungen ergänzen.

· Zuweisungsgrund / konkrete Fragestellung
z. B. Medikationsüberprüfung, Nebenwirkungen, Interaktionen, Therapieoptimierung, Reduktion der
Medikation.

· Aktuelle Laborwerte
Blutbild, Elektrolyte, Nieren- und Leberparameter, Lipidwerte sowie weitere relevante Laborbefunde,
Blutzuckerwerter bzw. HbA1c-Wert

· Vitalparameter
aktuelle Blutdruck- und Pulswerte

· EKG
aktuelles EKG, falls vorhanden bzw. klinisch relevant

· Allergien und Implantate
bekannte Allergien, Unverträglichkeiten sowie relevante Implantate

· Relevante Vorbefunde
z. B Arztbriefe, Laborbefunde, Röntgen-/Bildgebungsbefunde und sonstige relevante Dokumente
Zusätzlich falls zutreffend:
· bei Infekten: Entzündungsparameter, Fieberverlauf, Leukozyten, CRP, BSG
· bei Schilddrüsenerkrankungen: TSH, fT3, fT4
· bei Hyperurikämie oder Allopurinol-Therapie: aktueller Harnsäurewert
· bei Therapie mit niedermolekularem Heparin: Anti-Xa-Wert bzw. TZ-Wert, falls vorhanden.
bei besonderem Risiko: Angaben zu Mobilität, Sturzgefahr, Kognition und häuslicher Versorgung
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